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Aktenzeichen 

24-2032 

 

Kitzingen, 21.10.2022 

 

Federführung: Sachgebiet 24 Vorlage-Nr.: SG 24/126/2022 

Bearbeiter: Christine Linz   

Tel.Nr.: 09321 928 2406   

 

Beratungsfolge: Status:öffentlich/nicht öffentlich Termin: 

Ausschuss für Bildung und 

Soziales 

öffentlich / Information 07.11.2022 

 

Offenes Ganztagsangebot an unseren weiterführenden Schulen  

Aktuelles zum Betrieb 
 

I.  Vortrag: 

A. Allgemeines zum offenen Ganztag (OGT) 

Für eine ganztägige schulische Bildung, Förderung und Betreuung der Schülerinnen und 

Schüler können nach dem Bayer. Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen 

(BayEUG), offene Ganztagsangebote an Schulen in klassen- und jahrgangsübergreifender 

Form eingerichtet werden. Die Einrichtung und die Ausstattung zur Deckung des 

zusätzlichen Personalaufwandes erfolgen auf Antrag des Schulaufwandsträgers durch 

den Freistaat Bayern im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel. An unseren 

staatlichen weiterführenden Schulen ist der Freistaat Träger der offenen 

Ganztagsangebote.  

 

Die offene Ganztagsschule ist ein freiwilliges Angebot der ganztägigen Förderung und 

Betreuung von Schülerinnen und Schülern. Diejenigen Schülerinnen und Schüler, deren 

Eltern dies wünschen, besuchen nach dem stundenplanmäßigen Unterricht die 

jeweiligen Ganztagsangebote. Zur familiengerechten Förderung und Betreuung gehören 

Mittagsverpflegung, Hausaufgabenbetreuung und Fördermaßnahmen, Freizeitangebote 

mit sportlichen, musischen und gestalterischen Aktivitäten.  

 

Im Schuljahr 2022/2023 steht für jede genehmigte OGT-Gruppe an staatlichen 

Realschulen und Gymnasien ein Personalkosten-Budget des Freistaates Bayern in Höhe 

von 30.491 € zur Verfügung. Der Landkreis ist als Sachaufwandsträger verpflichtet, sich 

pauschal mit einem Anteil i. H. v. 6.604 € je Gruppe zu beteiligen (= kommunaler 

Mitfinanzierungsanteil an den Staat).  
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Im Umfang des von den Regierungen für diesen Personalaufwand genehmigten Budgets 

können dann Kooperationsverträge mit freien gemeinnützigen Trägern geschlossen 

werden, die mit ihrem Personal die Durchführung der Bildungs- und Betreuungsangebote 

ganz oder teilweise übernehmen.  

 

B. Überblick zu den offenen Ganztagsangeboten an den landkreiseigenen Schulen:  

1. Gruppen und betreute Schüler/innen zum Schuljahresbeginn 2022/23 

 Armin-Knab-Gymnasium Kitzingen:  

- 6 Gruppen 

- 161 betreute Schüler/innen 

- 5 Betreuungstage pro Woche von Mo - Fr 

 Gymnasium Marktbreit:  

- 3 Gruppen 

- 68 betreute Schüler/innen  

- 4 Betreuungstage pro Woche von Mo - Do  

 Staatliche Realschule Kitzingen:  

- 3 Gruppen 

- 76 betreute Schüler/innen  

- 4 Betreuungstage pro Woche von Mo - Do 

 Staatliche Realschule Dettelbach: 

- 3 Gruppen 

- 74 betreute Schüler/innen 

- 4 Betreuungstage pro Woche von Mo - Do  

 

2. Kooperationspartner und Betreuungspersonal zum Schuljahresbeginn 2022/23  

 Armin-Knab-Gymnasium Kitzingen:  

- Kooperationspartner: Verein der Freunde des AKG 

- aktuell 10 (weit überwiegend) pädagogische Kräfte und 2 Mitarbeiterinnen in 

Küche  

 Gymnasium Marktbreit:  

- Kooperationspartner: Arbeitsgemeinschaft des Diakonischen Werks e. V. mit 

       EAL (Erleben, Arbeiten und Lernen) e. V. 

- aktuell 3 pädagogische Fachkräfte, 2 weitere Personen werden gesucht  

 Staatliche Realschule Kitzingen:  

- Kooperationspartner: Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer 

       Integration (gfi) gGmbH 

- aktuell 1 pädagogische Fachkraft und 2 Betreuungskräfte, 2 weitere Personen 

sind im Besetzungsverfahren 

 Staatliche Realschule Dettelbach: 

- Kooperationspartner: Kolping Mainfranken GmbH 

- aktuell 1 pädagogische Fachkraft und 2 Betreuungskräfte sowie 1 Kraft für 

Essensausgabe  
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Die Personalgewinnung gestaltet sich bei allen Kooperationspartnern als schwierig, 

mitunter bedingt durch den allgemeinen Fachkräftemangel.  

Aktuell sind an fast allen Schulen Stellen vakant und nicht besetzt.  

 

3. Schulverpflegung 

 Armin-Knab-Gymnasium 

- Mittagessen wird von Meyer Menü geliefert 

- gemeinsame Essenseinnahme (ohne Verpflichtung, das Essensangebot von 

Meyer Menü zu wählen - Mitbringen von eigener Verpflegung möglich)  

- Kosten pro Mahlzeit 3,95 € plus 0,55 € für Dessert  

Allerdings pauschale Verrechnung wg. Einkalkulierung des Küchenpersonals. 

Kostenabrechnung erfolgt pro Monat: Teilnahme 1 Tag pro Woche 18,80 €,  

an 2 Tagen pro Woche 37,40 €, an 3 Tagen pro Woche 55,80 €, an 4 Tagen  

pro Woche 74,40 €  

 Gymnasium Marktbreit:  

- Mittagessen wird von Caterer Öchsle aus Ochsenfurt geliefert 

- Essensteilnahme ist verpflichtend 

- Das warme Mittagessen kostet 4,50 €  

- Es wird eine Pauschale für Liefer- und Spülservice etc. einkalkuliert. 

Kostenabrechnung erfolgt pro Monat: Teilnahme an 2 Tagen pro Woche 41,60 

€, an 3 Tagen pro Woche 62,40 €, an 4 Tagen pro Woche 83,20 €  

 Staatliche Realschule Kitzingen:  

- Mittagessen ist von Hofmann-Menü-Manufaktur aus Boxberg über den BRK 

Kreisverband Kitzingen (Hofmann-Menü-Manufaktur liefert Komponenten,  

BRK bereitet täglich zu und liefert ins Haus)  

- Essensteilnahme ist verpflichtend 

- Kostenabrechnung erfolgt pro Monat: Teilnahme an 2 Tagen pro Woche 37 €,  

3 Tage pro Woche 56 €, 4 Tage pro Woche 72 €.  

 Staatliche Realschule Dettelbach:  

- Mittagessen wird von Meyer Menü geliefert 

- Essensteilnahme ist verpflichtend  

- Kosten pro Mittagessen 3,90 €, bei vegetarischem Menü 3,60 € und zusätzlich 

Dessert 0,55 € 

 

 

II.  Zur Information 

 

 

 

 

Tamara Bischof 

Landrätin 


	Ostatus
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

